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  Rundschreiben Nr. 3/2023               München, den 27. Juli 2023 

Kontakte:  Thomas Bauer, 1. Vorsitzender, Tel. 089/23545119, mailto:bauertho@arcor.de 
  Markus Vester, 2. Vorsitzender, Tel. 0171/1011923, mailto:Vester.Markus@gmx.de  
  Thomas Rödl, Kassenwart, Tel. 089/7556675, mailto:troedl@arcor.de  
  Dr. Ingrid Neumann, Schriftführung, Tel. 089/3084631, mailto:ingrid.neumann@mnet-online.de 
 
 

Der PSV im Internet: www.psvsiemens.de 
 
   
Mittwoch, 09.08.2023 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 23.08.2023 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul entfällt 
Mittwoch, 13.09.2023 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 27.09.2023 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul 
Mittwoch, 11.10.2023 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 25.10.2023 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul 
Mittwoch, 08.11.12023 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 22.11.2023 Tauschabend mit Novemberauktion in St. Paul 

Einlieferungsschluss 27.09.2023 
Mittwoch, 13.12.2023 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 20.12.2023 Jahresabschlussfeier im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 10.01.2024 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 
Mittwoch, 24.01.2024 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul 

 
Monatssitzung und Tauschabend finden jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 17:30 
Uhr im Augustiner Bürgerheim, Bergmannstraße 33, 80339 München (erreichbar mit 
U5: Schwanthaler Höhe, Bus 53: Bergmannstraße) statt. Tauschabend ist jeden vierten 
Mittwoch ab 17:00 Uhr im Pfarrheim St. Paul, 80336 München, St. Paulsplatz 8 
(erreichbar mit U4 oder U5: Theresienwiese). 
 

Der Vortrag „Flugpost in Bayern: Start oder Landung auf 
bayerischem Gebiet“ war ein großer Erfolg 

 
Das im Rahmen des Vortragskreises Philatelie von Karl Miltenberger gehaltene 
zweiteilige Referat zum Thema „Flugpost in Bayern: Start oder Landung auf 
bayerischem Gebiet“ hat sich großer Beliebtheit erfreut. Karl Miltenberger untermauerte 
philatelistisch zuerst den Posttransport mit dem Ballon oder dem Flugzeug zwischen 
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den Jahren 1870 und 1912 und später hob er die Pionierflugpost der Jahre 1910 bis 
1914 hervor. 
Es zeigte sich erneut, dass die PSV-Mitglieder sehr interessiert und begeisterungsfähig 
für philatelistisches Neuland sind. Daher werden Referenten, die ihr interessantes 
Sammlungsgebiet im Vortragskreis skizzieren wollen, dringend gesucht. 
 
 
 

PSV-Mitglieder sammeln begehrte Preise 
 
Auf der NAPOSTA 2023 in Trier war unser Verein durch Dr. Bernd Aberer vertreten. Für 
die von ihm präsentierte Sammlung „Von Südrhodesien nach Simbawe, der lange Weg 
zur Unabhängigkeit 1964 – 1980“ erhielt er eine Vermeil-Medaille mit 77 Punkten. Dr. 
Aberer wird sein Exponat demnächst im Vortragskreis Philatelie vorstellen. Die 
Vorankündigung erfolgt natürlich im PSV – aktuell und findet auch Erwähnung im 
Bericht des ersten Vorsitzenden auf den Tauschabenden. 
Wir sind schon sehr gespannt auf diesen Vortrag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der PSV liegt bayernweit auf dem 2. Platz bei der 

Mitgliederwerbung 
 

Dank der emsigen Mitgliederwerbung unseres ersten Vorsitzenden Thomas Bauer 
haben wir im vergangenen Jahr drei neue PSV-Mitglieder begrüßen dürfen. 
Auf dem „Landesverbandstag der bayerischen Philatelistenvereine“ am 16. Mai 2023 in 
Herzogenaurach gab es dafür den 2. Platz für die Werbetätigkeit im Jahr 2022. Das 
wurde mit einem Scheck in Höhe von 75 Euro für die Vereinskasse prämiert. Herzlichen 
Glückwunsch Thomas Bauer. Für das Jahr 2023 wünschen wir unserem ersten 
Vorsitzenden natürlich weiterhin sehr gute Erfolge in dieser Hinsicht. 
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Briefmarken-Jugend ist in Essen erfolgreich 

 
Der PSV unterstützt den philatelistischen Nachwuchs. Daher berichten wir im PSV-
aktuell sehr gern über die Fortentwicklung der jungen Briefmarkenfreunde. Heuer auf 
der IBRA Weltausstellung in Essen hat Jonas, der 15-jährige Sohn unseres zweiten 
Vorsitzenden Markus Vester, für sein Exponat „Der Wettlauf zum Mond“ mit 85 Punkten 
eine Groß-Vermeil-Medaille erhalten. Das ist der höchste Medaillenrang in seiner 
Altersklasse. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Foto zeigt Jonas (rechts) zusammen mit seinem Freund Christian. 
Sofern Sie in unserem Vortragskreis Philatelie an der Vorstellung von Jonas Exponat 
nicht teilnehmen konnten, können Sie das auf der „Bayern 2023 Hybrid“ ab dem 
15.9.2023 online nachholen. 
 
 

Sommerspaziergang 
 

Am Schloss Nymphenburg haben wir 
uns für den diesjährigen Spaziergang 
getroffen.  
Das Wetter hatte ein Einsehen und 
so konnten wir ohne heftige 
Regenschauer zum Palmenhaus 
promenieren. Die Speisekarte bot für 
jeden etwas Leckeres und wir 
verloren uns entspannt in den 
Köstlichkeiten. Der einzige Wermuts-
tropfen war wie immer, dass sich nur 
sehr wenige Mitglieder unseren 
Aktivitäten angeschlossen haben. 
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Mitgliederbefragung 2023 
 

Auf die „Mitgliederbefragung 2023“ hat der Vorstand von 17 Personen Antwortschreiben 
erhalten. Bezogen auf alle Vereinsmitglieder sind das 18%, bezogen auf die Anzahl der 
Angeschriebenen ist der Wert etwa doppelt so hoch. Wirklich repräsentativ ist das nicht. 
Dennoch lassen sich daraus ein paar Ergebnisse ablesen: 
Die Leistungen des PSV sind allen bekannt. Sie werden jedoch nur im geringen Umfang in 
Anspruch genommen. Die Anfangszeiten unserer Treffen sind auch nicht das große 
Thema. Für 71% der Antwortenden waren die Termine in Ordnung, 29% wünschten sich 
einen früheren Termin. 
Offensichtlich gibt es eine Präferenz der beiden Örtlichkeiten für unsere Vereinstreffen: 
Während 88% der auf unsere Befragung antwortenden Mitglieder schon mal im Pfarrheim 
St. Paul waren, sind es im Augustiner Bürgerheim nur 41%. 
Das Pfarrheim St. Paul ist schon seit 1992 oder 1993 ein regelmäßiger Veranstaltungsort 
für die philatelistischen Treffen, während der Umzug vom Rhaetenhaus ins Augustiner 
Bürgerheim erst Anfang des Jahres 2014 stattgefunden hat. 
Das Rhaetenhaus war immer gut besucht und es wurde dort viel getauscht. Im Vergleich 
zum Augustiner Bürgerheim ist das Rhaetenhaus wesentlich besser an U- und S-Bahn 
angebunden. Es gibt insgesamt ein Problem mit der Akzeptanz des Augustiner 
Bürgerheims als Veranstaltungsort für unsere Tauschabende. Da wir das so schnell nicht 
ändern können, schon weil dort unsere Bestände an Katalogen, Briefmarkenzubehör und 
vieles andere untergebracht sind, sollten wir möglicherweise noch mal aufzeigen, dass das 
Lokal doch nicht so schlecht erreichbar ist. Auf Wunsch verteilen wir sehr gern eine 
Anfahrtsskizze auf dem Tauschabend im Pfarrheim St. Paul. 
Ein weiteres wichtiges Ergebnis war, dass das reine Zusammenkommen der Sammler nicht 
im Mittelpunkt derer steht, die uns geantwortet haben. Es ist der Wunsch nach Tausch 
vorhanden, weil es auch die Rundsendungen nicht mehr gibt. Jedoch bringt es wenig, 
kofferweise Alben heranzukarren, wenn dann kein Tausch zustande kommt. Als ein Grund 
für die mangelnde Effektivität des Tauschens wurde der fehlende Nachwuchs genannt. 
Dadurch treffen sich immer wieder die gleichen Leute, die schon alles haben oder von 
denen nicht bekannt ist, was sie noch brauchen könnten. Ein Vorschlag war, sich 
hinsichtlich von Dubletten und Fehllisten abzustimmen, so dass nicht zu viel Material 
transportiert werden muss. Zudem ist auch der Wunsch nach Zusammenarbeit mit anderen 
Münchner Vereinen angesprochen worden. 
Der Vorstand dankt allen, die an der Mitgliederbefragung teilgenommen haben. 

 
 

 
Wir haben wieder ein Mitglied durch Tod verloren. 

 
 

Am 02.06.2023 verstarb 

Christian Brack 
im Alter von 80 Jahren. 

Er gehörte dem Verein seit 43 Jahren an. 
 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren und sprechen den 
Hinterbliebenen unser tief empfundenes Beileid aus. 


